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Hallo, liebe TuS-Fans, 
 
ich heiße Euch alle recht herzlich willkommen zum nächsten 
Heimspiel. Ganz besonders möchte ich unsere Fußballgäste aus 
St. Katharinen und Vettelschoß sowie aus Rheinbreitbach, deren 
Betreuer und Anhänger, und ebenso die beiden Schiedsrichter 
begrüßen. 
 
In den letzten drei Spielen konnte unsere Erste positive Fortschritte 
und eine aufsteigende Tendenz zeigen. Dabei ging es gegen drei der 
stärksten Mannschaften der Liga. Nun aber gilt es diese Tendenz zu 
bestätigen, denn es stehen sozusagen die „Wochen der Wahrheit“ an. 
Jetzt folgen drei Gegner, gegen die man gewinnen muss, wenn man 
den Anschluss ans Mittelfeld nicht verlieren will. Eigentlich muss die 
Vorgabe lauten: mindestens 6 Punkte aus den nächsten drei Spielen. 
Andernfalls wird der zu überwindende Berg in der Rückrunde noch 
größer. Unsere Mannschaft hat trotz der „roten Laterne“ dieses 
Potential. Sie kann diese Spiele gewinnen. Ich bin überzeugt, wenn der 
Knoten einmal platzt, dass dann der Druck von der Mannschaft abfällt.  
Die Mannschaft hat in der jetzigen Situation jede Unterstützung von 
außerhalb notwendig. Und es ist sehr erfreulich, dass die TuS-Fans 
dies, selbst bei Auswärtsspielen, bereits machen. 
  
Unsere Zweite ist dagegen in ruhigeren Fahrwassern unterwegs und 
hat mit der Reserve des SV Rheinbreitbach einen starken Gegner zu 
Gast. Hier findet sozusagen das Spitzenspiel der Verfolger statt. Ich 
denke, dass wir auch hier einen couragierten Asbacher Auftritt zu 
Gesicht bekommen werden. 
 
Ich freue mich auf jeden Fall auf beide Spiele und hoffe, dass wir uns 
am späten Nachmittag über sechs, mindestens aber vier Punkte freuen 
dürfen. 
 
In diesem Sinne auf zwei gute Spiele, 
 
Euer  Aaron Edelmann 

Herzlich Willkommen! 
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Zur Überraschung aller Zuschauer begann der TuS als krasser 
Außenseiter sehr stark und ging nach einer Viertelstunde sogar in 
Führung. Maik Römer setzte sich links durch und spielte quer zu 
Marian Wilsberg, der nur noch einschieben musste (15.). Bald darauf 
erhöhte Asbach sogar auf 2:0 (23.). Martin Krämer passte in die Mitte 
zu Kilian Limbach, der den Ball aber durchließ, da er im Abseits stand. 
So kam der Ball zu Marvin Kaltz, der ungestört auf das SG-Tor zulief 
und dem Keeper keine Chance ließ. Durch diesen Rückstand platze 
einem SG-Spieler „der Kragen“, sodass er nach einem üblen Foul mit 
Rot das Spielfeld verlassen musste (25.). Die Chance zum 3:0 vergab 
dann leider Marvin Kaltz, denn sein Schuss in guter Position ging über 
das SG-Gehäuse. Fast im Gegenzug gelang dann den Gästen dafür 
der Anschlusstreffer (31.). 
 
Nach Wiederanpfiff wurde die Partie wesentlich hektischer als in 
Abschnitt eins: 5 x Gelb für den TuS, 4 x Gelb für die SG. Asbach, bis 
dahin Tabellenführer in der Fairness-Tabelle, foulte jetzt ungewohnt 
öfters, wodurch immer wieder gefährliche Standardsituationen vor dem 
Asbacher Tor entstanden. Und nach einem Freistoß aus dem Halbfeld 
fiel dann auch bald der Ausgleich (50.). Danach wurde es ein offener 
Schlagabtausch. Asbach wollte die Überzahl ausnutzen, Puderbach 
wollte unbedingt die Tabellenführung behalten. Obwohl beide Teams 
noch ihre Chancen hatten, blieb es beim Remis. 
 
Fazit von TuS-Trainer „Essi“ Zamani: „In Unterzahl hat der Gegner 
mehr auf lange Bälle gesetzt. Zum 2:1 haben wir die SG Puderbach 
eingeladen. Das 2:2 war ein Schockmoment, von dem wir uns nur 
langsam erholt haben. Nach dem Abpfiff war die Enttäuschung groß. 
Aber vor zwei Woche hätte wohl niemand damit gerechnet, dass wir in 
Niederahr und gegen Puderbach punkten.“ 
 
Tore: 1:0 (15.) M. Wilsberg, 2:0 (23.) M. Kaltz, 2:1 (31.), 2:2 (50.) 
 
Aufstellung: Bene Buda, Maximilian Sprau (67. Tim Brauer), 
Pascal Kozauer (84. Philipp Stelzer), Nils Amelong, Patrick Kozauer, 
Marvin Kaltz, Tristan Limbach, Maik Römer, Martin Krämer, Kilian 
Limbach (89. Marco Huhn), Marian Wilsberg 
 

Tristan Limbach 

TuS Asbach – SG Puderbach   2:2 (2:1)  
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Nach zwei Unentschieden gegen die beiden Spitzenmannschaften 
wollte der TuS unbedingt endlich einmal dreifach punkten. Und so 
begann Asbach auch sehr engagiert, erspielte sich zahlreiche Chancen 
und war somit im ersten Abschnitt klar dominierend. Aber sie wurden 
leichtfertig vergeben, z.B. durch Marco Huhn, der aus drei Metern über 
das Tor schoss oder durch Martin Krämer, dessen Kopfball an der 
Latte landete. Darüber hinaus wuchs der VfL-Keeper über sich hinaus, 
glänzte in einer 1:1-Situation gegen Marvin Kaltz und parierte Schüsse 
von Maik Römer, Kilian Limbach und Nils Amelong. Trotz der Asbacher 
Überlegenheit blieb der VfL aber immer gefährlich und konnte zwei 
klare Torchancen verbuchen. Die eine konnte TuS-Torwart Bene Buda 
hervorragend klären, die andere führte zum 0:1-Rückstand (27.), wobei 
der VfL-Torschützenkönig einen Stellungsfehler nach einem Freistoß 
ausnutzte. Auftrieb für das weitere Spielgeschehen gab dann der 
Ausgleich kurz vor der Pause durch Marco Huhn (41.), der von Nils 
Amelong mit einem Pass in die Tiefe freigespielt wurde. 
 
Doch zunächst war der VfL nach Wiederbeginn spielbestimmend. Zum 
Führungstreffer brauchte er allerdings Asbacher Unterstützung, denn 
einem TuS-Verteidiger unterlief ein Eigentor (57.). Eine VfL-Flanke 
wurde scharf in den Strafraum geschlagen und wurde unglücklich ins 
eigene Tor abgefälscht. Danach brachte zwar Asbach etliche Angriffe 
vor das VfL-Tor, doch entweder wurde der Abschluss zu früh gesucht 
oder es fehlte beim letzten Pass die Präzision. So musste man die 
Heimreise mit leeren Händen und der “roten Laterne“ antreten. 
 
Kommentar von TuS-Trainer „Essi“ Zamani: „So ein Spiel darf nie 
verloren werden. Dennoch kann man viele positive Dinge erkennen 
und hoffen, dass sich die Jungs bald belohnen werden.“ 
 
Aufstellung: Bene Buda, Tim Brauer, Nils Amelong, Maxi Sprau 
(62. Florian Krautscheid), Patrick Kozauer, Marvin Kaltz, Maik Römer, 
Marco Huhn, Kilian Limbach, Tristan Limbach (78. Pascal Kozauer), 
Martin Krämer (70. Nico Hermann) 
 
PS: Die Asbacher Mannschaft bedankt sich für die VfL-Einladung nach 
dem Spiel, bei der Spieler und Betreuer mit ein paar Getränken und 
einem kleinen Imbiss versorgt wurden. Eine schöne Geste! Danke! 
 

Eskander Zamani / Tristan Limbach 

VfL Oberbieber – TuS Asbach   2:1 (1:1) 
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Die spielfreie SG Puderbach bleibt auch nach dem zehnten Spieltag 
Tabellenführer, da der punktgleiche Tabellenzweite TuS Niederahr mit 
1:4 gegen die SG Niederbreitbach überraschend verlor. 
 
SSV Heimbach-Weis - HSV Neuwied 1:2 (0:0). In einer hitzigen 
ersten Spielhälfte zückte der Unparteiische sieben Mal den gelben 
Karton. „Nach dem Anschlusstreffer haben wir den Ton angegeben. 
Ein Unentschieden wäre verdient gewesen, aber der Ausgleich wollte 
nicht mehr fallen“, meinte der Heimbacher Abteilungsleiter Ganzer. 
 
SG Horressen-Elgendorf - SV Roßbach/Verscheid 3:5 (3:4). Die 
Gäste überrollten die SG Horressen in der Anfangsphase. „Wir haben 
das Spiel in den ersten neun Minuten verloren. Man muss froh sein, 
dass die Mannschaft danach nicht komplett auseinandergebrochen ist, 
sondern die Nerven behielt und sich gewehrt hat“, sagte Horressens 
Trainer Michael Diel.  
 
SG Steinefrenz-Weroth/Meudt/ Berod - SG Nauort/Ransbach 3:1 
(2:1). Die SG Steinefrenz gewann die Mehrzahl der Zweikämpfe und 
kaufte den Gästen den Schneid ab. „Wir waren aggressiv und bissig, 
haben aber noch einige Chancen liegen gelassen“, atmete der 
Steinefrenzer Trainer Lengwenus auf nach dem ersten Saisonsieg.  
 
SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach - SG DJK Neustadt-
Fernthal 3:0 (0:0). Im ersten Durchgang standen beide 
Abwehrreihen sicher. Der SV Türkiyemspor ging durch einen 
Weitschuss in Führung. „Nach dem 1:0 haben wir es souverän 
runtergespielt und hätten auch noch höher gewinnen können“, war der 
Ransbach-Baumbacher Trainer Andriy Chetchouga zufrieden.  
 
TuS Niederahr - SG Niederbreitbach/Waldbreitbach 1:4 (0:1). Der 
Niederahrer Trainer Markus Lehmler konnte es nicht fassen: „Obwohl 
wir schlecht gespielt haben, hätten wir trotzdem gewinnen müssen. Wir 
hatten Chancen en masse. Das war teilweise Slapstick, was wir vor 
dem gegnerischen Tor veranstaltet haben. Im  Sturm ist momentan 
total der Wurm drin, und hinten machen wir uns die Dinger mehr oder 
weniger auch noch selbst.“  
 

Daniel Korzilius (RZ v. 21.10.) 

10. Spieltag: KREISLIGA A (20.10.) 
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Vor ein paar Jahren schlossen sich die beiden Vereine aus 
Sankt Katharinen und Vettelschoß zu einer Spielgemeinschaft 
zusammen. In den letzten drei Jahren glich die SG einer „Fahrstuhl-
Mannschaft“: Aufstieg (16/17), Abstieg (17/18), Aufstieg (18/19). 
 
Die vergangene Saison war die bisher erfolgreichste Zeit in ihrer 
kurzen Geschichte: Staffelsieger in der Kreisliga B ohne Niederlage 
und 110:17 Toren, Kreismeister der Kreisliga B und Kreispokalsieger! 
 
In der neuen Saison stottert aber bisher der SG-Motor, denn es konnte 
bislang nur ein Sieg eingefahren werden. Damit hat die SG immerhin 
einen Dreier mehr als der TuS auf dem Konto. Obwohl sich etliche 
Spieler beider Teams persönlich bestens kennen, wird es bestimmt 
kein Freundschaftsspiel werden.  
 
Bisherige Ergebnisse: 
2:3 Heimbach-Weis, 1:1 Türkiyemspor Ransbach, 1:2 Niederahr, 5:1 
Oberbieber, 0:3 Neustadt, 1:1 Niederbreitbach, 1:2 HSV Neuwied, 2:4 
Roßbach, 3:3 Nauort ==> 6 Punkte (1 / 3 / 5) 
 
Am Dienstagabend gewann die SG im Achtelfinale um den Kreispokal 
durch Tore von Felix Strauch und Fabian Lacher mit 2:1 (0:1) beim 
FV Erpel. 
 
Kader (Oktober): 
Tor: Kevin Hesseler, Lukas Peikert   
Abwehr: Lukas Bremm, Fabian Lacher, Pascal Lahr, Felix Strauch  
Mittelfeld: Roman Borschel, Andreas Nunheiser, Labinot Prenku, 

Stefan Zent 
Sturm: Lars Hübenthal, Jannik Hüngsberg, Matthias Metzen, 

Stanislav Petker, Luke Steinebach, Nico Weber 
Trainer: Labinot Prenku 
 
Torschützen: 
Matthias Metzen 4, Stanislav Petker 4, Florian Luther 2, Andreas 
Nunheiser 2, Luke Steinebach 2, Roman Borschel 1, Lars Hübenthal 1 
==> 16:20 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG St. Katharinen (Sonntag, 14.30 Uhr) 
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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OBERLIGA  (20.10.): 

01) SCHOTT  MAINZ  14 35:14     30 
02) KAISERSLAUTERN  II  14 31:13     30  
03) WORMS    13 29:18     26 
04) TUS  KOBLENZ   13 24:14     26 
05) TRIER    14 22:14     26  
06) DUDENHOFEN   14     29:26     24 
07) DIEFFLEN    13 27:17     23 
08) GONSENHEIM   14 32:24     21 
09) ELVERSBERG  II  14 28:26     21   
10) VÖLKLINGEN   14 23:26     19  
11) PFEDDERSHEIM  14     33:37     18  
12) LUDWIGSHAFEN  13 13:19     17  
13) WIESBACH   14 26:37     16 
14) KARBACH    13 20:30     14  
15) ENGERS    14 18:28     10  
16) EISBACHTAL   14 16:34     10 
17) MECHTERSHEIM  13 14:26       9    
18) BINGEN    14 14:31       9 
 
VERBANDSLIGA  (20.10.): 
01) EMMELSHAUSEN  13 33:10     30 
02) MÜLHEIM    13 36:16     29   
03) SALMROHR   13 35:22     27  
04) AHRWEILER   12 33:15     26 
05) MORBACH    13 32:14     25 
06) MENDIG    13 37:21     18 
07) STADTKYLL   12 22:31     18 
08) MALBERG    13 21:26     17  
09) WINDHAGEN   13 15:21     17  
10) ALTENKIRCHEN  13 17:17     16  
11) HOCHWALD   13 14:20     16  
12) WISSEN    13 20:33     16 
13) MEHRING    13 18:33     14 
14) KIRCHBERG   13 23:25      13 
15) MAYEN    13 24:36     13  
16) TRIER-TARFORST  13 19:28     11  
17) ELLSCHEID   13 19:34       9   
18) ANDERNACH   13 17:33       7   

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (20.10.): 

 
01) WEITEFELD   10     43:19     22 
02) LINZ     09 31:8       19  
03) ELLINGEN    09 26:9       19  
04) AHRBACH    09 24:12     19 
05) TUS  MONTABAUR  10 23:16      17  
06) WESTERBURG   10 21:19     17 
07) MÜSCHENBACH  10 14:15     16  
08) NIEVERN    10 26:22     13 
09) NIEDERROSSBACH  09 19:18     13 
10) WALLMENROTH  09 17:16     13  
11) RENNEROD   09 19:19     11 
12) BURGSCHWALBACH  10 17:26     11 
13) WIRGES    10 28:28       9 
14) HUNDSANGEN   10     16:21       8  
15) KOSOVA  MONTABAUR 10 17:25       7  
16) GÜCKINGEN   10 11:79       3   
 
            
KREISLIGA   A  (20.10.): 
 
01) PUDERBACH     09 30:12     19 
02) NIEDERAHR   10 20:15     19 
03) HSV  NEUWIED   09 18:14     19 
04) TÜRKI  RANSBACH  10 20:13     16 
05) OBERBIEBER   10 23:27     16 
06) HEIMBACH-WEIS  10 19:16     15 
07) NEUSTADT   09     14:10     14 
08) NIEDERBREITBACH  09 16:16     14 
09) ROSSBACH   10 21:25     13 
10) HORRESSEN   10 19:19     10   
11) STEINEFRENZ   09 10:14       7 
12) ST. KATHARINEN  09 16:20       6 
13) NAUORT    10 13:24       6  
14) ASBACH    10 14:28       5 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (20.10.): 

 
01) ATASPOR  UNKEL  09 31:7       24 
02) RENGSDORF   10 26:17     22 
03) WINDHAGEN  II   10 24:15     22 
04) RHEINBREITBACH  09 24:12     21 
05) FELDKIRCHEN   10 20:26     14 
06) LINZ  II    08 29:17     13 
07) ERPEL    09 23:16     13 
08) ROSSBACH  II   10 15:22     13 
09) CSV  NEUWIED   10 27:29     11 
10) MELSBACH   10 15:38       8 
11) RHEINBROHL   08 20:18       7 
12) SG  NEUWIED   09 20:26       7 
13) ELLINGEN  II   08 18:29       7 
14)    NEUSTADT  II   08   8:28       1 
 
  
KREISLIGA   C   NORD   (20.10.): 
 
01) NIEDERBREITBACH  II  10 47:6       30  
02) LEUTESDORF   10 30:12     27 
03) ASBACH  II   09 27:18     18 
04) RHEINBREITBACH  II  09 32:21     16 
05) RENGSDORF  II   09 23:16     16  
06) ST.  KATHARINEN  II  09 18:16     15 
07) HEIMBACH-WEIS  II  10 16:17     14 
08) RODENBACH   09 23:20     13 
09) LEUBSDORF   10 16:32     13 
10) ATASPOR  UNKEL  II  09 15:18     12 
11) BAD  HÖNNINGEN  10 16:25       8 
12) ERPEL  II    10 13:21       7 
13) OBERBIEBER  II   10 14:32       4 
14) FELDKIRCHEN  II  10   7:43       1 
   
 
    
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:            

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Wie erwartet war die Begegnung ein Spiel auf Augenhöhe. Nach drei 
Niederlagen war Asbach bedacht, die Abwehr zu stabilisieren, und 
wollte möglichst viel Ballbesitz haben. Doch leider fehlte immer wieder 
die nötige Präzision. Der Gast versuchte es mit „Nadelstichen“ und 
kam nach Asbacher Ballverlusten ein paar Mal gefährlich vor das Tor. 
Aber mehr als ein Lattenknaller sprang dabei nicht heraus. Asbach 
hatte dagegen zwei gute Kopfballgelegenheiten durch Oli Fischer, die 
der Gäste-Keeper stark parierte. So endete die erste Halbzeit torlos. 
 
In der Pause nahm man sich vor, vor dem gegnerischen Tor präziser 
zu agieren und besonders das Spiel über die Außen zu forcieren. Und 
siehe da, der Erfolg stellte sich bald ein! Nach einer Kombination im 
Mittelfeld kam der Ball von Fabian Luther auf die linke Außenbahn zu 
Lino Majer, der nach innen zog und aus 25 Metern einen „Strahl“ in 
den rechten Winkel feuerte (52.). Eine Minute später ging „die Post“ 
über die rechte Außenbahn ab, wo Niklas Salz den Ball in die Mitte zu 
Niki Jeske flankte, der zum 2:0 einschieben konnte (53.).  
 
Leider gab dieser Doppelschlag keine Sicherheit. Der Gast wurde mit 
zunehmender Spieldauer immer stärker und konnte nach einem Fehler 
bald darauf verkürzen (57.). Asbach wankte und der Ausgleich lag in 
der Luft. In dieser Drangphase der Gäste rettete TuS-Keeper Leon 
Fiedler mit mehreren Glanzparaden den knappen Vorsprung. Zum 
Glück berappelte sich die Asbacher Mannschaft wieder, zumal den 
Gästen langsam die Puste ausging. Und kurz vor Schluss fiel dann 
auch der erlösende dritte Treffer. Es war fast eine Kopie vom ersten 
Tor. Nur spielte dieses Mal Fabian Luther den Ball zu Niklas Salz, der 
mit viel Tempo in die Mitte zog und das umjubelte 3:1 (87.) erzielte. 
 
Kommentar von Tobi Hoever, einem der beiden TuS-Trainer: „Endlich 
wurden wir für eine gute Leistung belohnt. Uns Trainer freut es ganz 
besonders, dass diese negative Serie zu Ende ging, denn die Jungs 
waren schon ein wenig geknickt. Leon Adams, der sich leider am 
Oberschenkel verletzt hat, wünschen wir gute Besserung.“ 
 
Aufstellung: Leon Fiedler, Christopher Kraft, Jannik Fuchs, Niki 
Jeske, Oliver Fischer (84. Christian Hoppen), Leon Adams (21. Kevin 
Fuchs), Maxi Ditscheid (72. Marcel Anhalt), Niklas Salz, Kai Ewens, 
Fabian Luther, Lino Majer 
 

Tobi Hoever 

TuS Asbach II – SSV Heimbach-Weis II   3:1 (0:0) 



 

18 



 

19 

Bei Regen und damit auf einem rutschigen Kunstrasen agierten beide 
Mannschaften zunächst eine Viertelstunde lang sehr abwartend und 
tasteten sich gegenseitig ab. Es passierte somit nichts Wesentliches. 
Mehr durch Zufall beendete der TuS diese Phase. Eine verunglückte 
Flanke verlängerte Christian Hoppen zu Lino Majer, der am zweiten 
Pfosten stand und dessen Schuss leicht abgefälscht ins kurze Eck ging 
(15.). Kurz darauf hätte Trainer Maxi Ditscheid, der aus Personalnot 
selber auflaufen musste, erhöhen können, doch sein Schuss landete in 
den Armen des VfL-Torwarts. Wenig später Aufregung im Asbacher 
Strafraum, denn die Gastgeber monierten ein Handspiel, das der 
Schiedsrichter aber nicht ahndete. Zwei vielversprechende Asbacher 
Angriffe wurden durch Fouls unterbunden, sodass der Unparteiische 
erstmals den gelben Karton zückte. Kurz vor der Pause hätten die 
Platzherren dann ein Durcheinander im Asbacher 16er durchaus zum 
Ausgleich ausnützen können, doch Leon Fiedler rettete sein Team „zu 
Null“ in die Halbzeit. 
 
Nach Wiederbeginn drängte der VfL vehement auf den Ausgleich, doch 
erneut bewahrte der TuS-Keeper seine Mannschaft vor dem Ausgleich. 
Nachdem Asbach diese Drangphase schadlos überstanden hatte, 
übernahm man wieder selber die Initiative. Über eine Kombination 
Ditscheid-Hoppen kam der Ball zu Lino Majer, der mit seinem zweiten 
Treffer für Ruhe sorgte (57.). Endgültig entschieden war das Spiel 
dann durch ein Tor von Fabian Luther, das er auf Zuspiel von Niklas 
Salz erzielte. Eine weitere Chance hatte der zuvor eingewechselte 
Marius Strüder, der aber seinen Alleingang nicht erfolgreich 
abschließen konnte. In der Schlussminute verhinderte dann erneut 
TuS-Keeper Leon Fiedler den Ehrentreffer für die Hausherren. 
  
Tore: 0:1 (15.) Lino Majer, 0:2 (57.) Lino Majer, 0:3 (71.) Fabian 
Luther 
 
Aufstellung: Leon Fiedler, Jonathan Buballa, Carlos Schäfer, 
Niklas Hardt, Niki jeske (85. Jens Kehlenbach), Maxi Ditscheid (78. 
Marius Strüder), Niklas Salz, Christian Hoppen, Kai Ewens, Fabian 
Luther, Lino Majer 
 

Maxi Ditscheid 

VfL Oberbieber II – TuS Asbach II   0:3 (0:1) 
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Am Mittwochabend gewannen die beiden Seniorenmannschaften ihre 
Pokalspiele und zogen damit jeweils ins Viertelfinale ein, das am 
Samstag, 07.12., ausgetragen wird. 
 
VFB  LINZ  II – TUS  ASBACH    4:5 (2:3) 
 
Tore: 0:1 (18.) Florian Krautscheid, 1:1 (25.), 1:2 (33.) Marvin Kaltz, 1:3 
(39.) Patrick Kozauer, 2:3 (40.), 2:4 (56.) Marvin Kaltz, 3:4 (61.), 4:4 
(67.), 4:5 (84.) Maik Römer 
 
Aufstellung: Leon Fiedler, Tim Brauer, Maxi Sprau, Pascal Kozauer 
(46. Marco Huhn), Nils Amelong, Patrick Kozauer, Florian Krautscheid 
(46. Tobias Jungbluth), Maik Römer, Nico Hermann, Kilian Limbach, 
Martin Krämer (30. Marvin Kaltz) 
 
Erpel – Katharinen 1:2, Ataspor – HSV Neuwied 2:1, Rheinbreitbach – 
Puderbach 2:5, Nauort – Türkiyemspor 3:4, Rheinbrohl – 
Heimbach-Weis 1:3, Elbert – Neustadt II 7:2, Niederahr II – 
Niederbreitbach 0:1 
 
 
 
SG HAIDERBACH  II – TUS  ASBACH  II  0:3 (0:1) 
 
Tore: 0:1 (14.) Niklas Salz, 0:2 (75.) ET, 0:3 (85.) Niklas Salz 
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Christopher Kraft, Jonathan Buballa, 
Carlos Schäfer, Niklas Hardt, Niklas Salz, Christian Hoppen (65. Maxi 
Grigoleit), Kai Ewens, Fabian Luther, Kevin Fuchs (85. Marius Strüder), 
Jens Kehlenbach (50. Jannik Fuchs) 
 
Leubsdorf  - Niederbreitbach II 3:5, Leutesdorf – HSV Neuwied II 3:0, 
Irlich – Kosova II 6:2, Marienrachdorf – Katharinen II 2:1 
Drei weitere Spiele finden erst später statt. 

Eilmeldung: Zwei Pokalsiege  



 

22 



 

23 

In der Saison 2019/20 gibt es eine Jugendspielgemeinschaft für alle 
Mannschaften mit dem SV 05 Buchholz.  

 
JSG Herschbach – A-Jugend 0:3 (0:1) 
 Tore: Moritz Kohr (2), Dominik Salz 

Aufstellung: Jeremy Dahlhausen (Fabian Weißenfels), Dominik 
Salz (Niklas Hardt), Eldar Kuduzovic (Philipp Stelzer), Luca 
Buchholz, Max Strüder, Moritz Kohr, Fabian Eckloff, Louis Hoen, 
Justin Eichas, Jan Haferbecker, Jannis Keppler 

 
JSG Hattert – B-Jugend  3:4 (0:0) 
 Tore: Lukas Schütz (2), Manuel Buda, Jan Kowalski 
 Hinweis: Knapper Sieg nach 4:0-Führung! 
 
B-Jugend – VfL Oberbieber  3:1 (3:1) 
 Tore: Jan Kowalski (2), David Keune 
 
C-Jugend – JSG Rheinbreitbach  verlegt 
 
JSG Ellingen – D I-Jugend  2:0 (2:0) 
 
JSG Rengsdorf II – D II-Jugend  2:2 (0:0) 
JSG Ellingen II – D II-Jugend  1:0 (1:0) 
 
E I-Jugend – JSG Oberlahr (Kreispokal)  8:1 (1:0) 
JSG Vettelschoß – E I-Jugend  3:6 (2:4) 
 
VfB Linz II – E II-Jugend  9:4 (4:3) 
 
JSG Windhagen III – F-Jugend  o.W. 
 
 
Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  
Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 

JUGEND – ERGEBNISSE (11. – 22.10.) 
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A-Jugend-Kreisklasse Ww/Wied/Sieg (19.10.) 
01) JSG  ASBACH   06     33:3       18 
02) JSG  HERDORF   06     34:5       18  
03) JSG  PUDERBACH  06     35:11     12 
10) SV RHEINBREITBACH 05       9:16       3 
11) SV GEHLERT   06       7:26       3 
12) SV  MARIENRACHDORF 06       6:70       0 
 
B-Jugend-Bezirksliga Ost (22.10.) 
01) JSG  ASBACH   06     23:8       18           
02) JSG  WESTERBURG  06     22:9       16 
03) SG  BETZDORF   06     27:7       12 
10) JSG  WINDHAGEN  06       9:18       3 
11) JSG  HERSCHBACH  06       6:30       3 
12) JSG  PUDERBACH  06       9:20       1 
 
C-Jugend- Leistungsklasse (19.10.) 
01) VFL  NEUWIED   06     24:8       18 
02) JSG  ASBACH   05     28:3       12 
03) JK  HORRESSEN  04     13:7         9 
08) JSG  SIERSHAHN  05     11:19       4 
09) FV  ENGERS   06       3:29       3 
10) JSG  RHEINBREITBACH 04       5:11       1 
    
D-Jugend- Leistungsklasse (19.10.) 
01) SF  EISBACHTAL II  05     32:3       15 
02) JSG  ELLINGEN   05       9:5       12 
03) JSG  NIEDERAHR  05       9:15     10 
08) JSG  ASBACH   05       6:21       6 
09) FV  ENGERS   05       6:19       1 
10) JSG  RANSBACH  05       5:15       0 
 
E-Jugend-Kreisklasse  (21.10.) 
01) JSG  WIEDTAL   06     38:11     18   
02) JSG  NEUSTADT  06     31:10     18 
03)  FV  ERPEL    06     26:15     10 
07) JSG  ASBACH   06     19:20       5 
09) JSG  OBERLAHR  06     13:27       3 
10) FV  RHEINBROHL  06     10:41       3 
  
 

 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Freitag, 25.10.: 
F-Jugend – SV Rheinbreitbach (17.30 Uhr) 
 
Samstag, 26.10.: 
SV Rheinbreitbach II – E II-Jugend (12.30 Uhr) 
E I-Jugend – FV Rheinbrohl (Buchholz, 12.30 Uhr) 
D II-Jugend – VfL Neuwied II (14 Uhr) 
VfL Neuwied – C-Jugend (15.15 Uhr) 
B-Jugend – SSV Heimbach-Weis (Buchholz, 17 Uhr) 
A-Jugend – SV Ataspor Unkel (16 Uhr) 
 
Sonntag, 27.10.: 
TuS Asbach II – SV Rheinbreitbach II (12.30 Uhr) 
TuS Asbach – SG St. Katharinen/Vettelschoß (14.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 30.10.: 
C-Jugend – SG Wirges II (Rheinlandpokal, 18.45 Uhr) 
TuS Asbach AH – SSV Weyerbusch (19.30 Uhr) 
 
Donnerstag, 31.10.: 
D II-Jugend – SG Elbert II (18.30 Uhr) 
VfL Oberbieber II – B-Jugend (Rheinlandpokal, 19 Uhr) 
 
Samstag, 02.11.: 
D I-Jugend – TuS Montabaur (14 Uhr) 
C-Jugend – JSG Linz (15.15 Uhr) 
JSG Windhagen – B-Jugend (St. Katharinen, 17 Uhr) 
SG Feldkirchen II – TuS Asbach II (18 Uhr) 
 
Sonntag, 03.11.: 
SG Niederbreitbach – TuS Asbach (15 Uhr) 
 
Donnerstag, 07.11.: 
JSG Wiedtal – C-Jugend (Kreispokal, 18 Uhr in Roßbach) 
SV Ataspor Unkel II – TuS Asbach II (20 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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